
 
Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 271/2009/MO/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 22.09.2009 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ: 4/460-220 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 25.11.2009 öffentlich 
Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 09.12.2009 nicht öffentlich 
Gemeindevertretung Moorrege 16.12.2009 öffentlich 

 
Antrag der Familienbildung Wedel zur anteiligen Kostenübernahme an 
der Kindertagespflege (Werbung, Vermittlung, Beratung, Betreuung) für 
das Haushaltsjahr 2010 
 
Sachverhalt: 
 
Die Familienbildung hat den anliegenden Antrag und eine umfangreiche Begründung 
auf anteilige Kostenübernahme an der Kindertagespflege (Tagesmütterkonzept) ge-
stellt. Der Zuschussantrag an die Gemeinde Moorrege beträgt 1.535 Euro. Das an-
gekündigte Gespräch mit den Bürgermeistern hat bisher nicht stattgefunden. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
In den letzten Jahren hat die Gemeinde Moorrege jährlich 466,89 Euro an die Famili-
enbildung Wedel gezahlt. Auf Grund des neuen Berechnungsschlüssels soll die Ge-
meinde im Jahr 2010 einen Zuschuss von 1.535 Euro zahlen.  Derzeit gibt es rund 
70 Kinder unter 4 Jahren in der Gemeinde Moorrege. Laut Mitteilung der Familienbil-
dung Wedel wurden im Jahr 2008   9 Kinder unter 3 Jahren und 5 Kinder zwischen 3 
und 6 Jahren von Tagesmüttern betreut. 
 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Der Betrag von 1.535 Euro ist im Haushalt 2010 bereit zu stellen.  
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss/der Finanzausschuss/die Gemeindevertretung nimmt den An-
trag  der Familienbildung Wedel e.V. für das Haushaltsjahr 2010 zur Kenntnis. Der 
Zuschuss in Höhe von 1.535,00 Euro wird gewährt. 
  
 
 
 
 
___________________ 
    (Weinberg) 
 
 
 
Anlagen: 
 
Antrag der Familienbildung Wedel und Sachbericht 2008   
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Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 275/2009/MO/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 02.11.2009 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ: 4/460.1236 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 25.11.2009 öffentlich 

 
Kindertagesstättenbedarf in der Gemeinde Moorrege 
 
Sachverhalt: 
 
 Nachstehend werden die aktuellen Kinderzahlen für Moorrege aufgeführt: 
 
       
       geboren zwischen 01.08.2004 und 31.07.2005  36 Kinder 
       geboren zwischen 01.08.2005 und 31.07.2006               36 Kinder 

 geboren zwischen 01.08.2006 und 31.07.2007            37 Kinder 
 geboren zwischen 01.08.2007 und 31.07.2008              30 Kinder 
 geboren zwischen 01.08.2008 und 31.07.2009              34 Kinder 
 geboren zwischen 01.08.2009 und 04.11.2009                7 Kinder 

 
Für die nächsten Kindergartenjahre ist mit folgendem Bedarf an Plätzen in Kinderta-
gesstätten für Kinder von 3 – 6 Jahren zu rechnen. 
        

Kindergartenjahr 2010/2011  109 Kinder     (+ 30 Kinder) 
      Kindergartenjahr 2011/2012 103 Kinder     (+ 34 Kinder) 
      Kindergartenjahr 2012/2013   101 Kinder 
 
Die Zahlen in Klammern zeigen die Anzahl der Kinder auf, die im jeweiligen  Kinder-
gartenjahr das 3. Lebensjahr vollenden und somit einen Anspruch auf einen Kinder-
gartenplatz haben.  

   
          
Vorhandene Kindergartenplätze  
 
Evangelischer Kindergarten    60 Plätze  (ohne Integrationskinder)      
Kinderhaus      55 Plätze  (mit Integrationsgruppe) 
Waldkindergarten     18 Plätze  (ohne Integrationskinder)  

      133 Plätze        
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Zum 01.08.2009 besuchten 14 Kinder auswärtige Kindertagesstätten. Die entspre-
chenden Kostenausgleiche wurden für folgende Kindertagesstätten erteilt: 
 
Kindergarten Haselau (Kinder kommen aus Klevendeich), Waldorfkindergarten und  
Krippeneinrichtungen in Heist, Neuendeich und  Hamburg. Zum 01.08.2010 wird die 
Zahl der auswärtig untergebrachten Kinder sinken, da diese zum einem in die Schule 
bzw. in eine Regelgruppe wechseln. Zum anderen besteht auf Grund der Einrichtung 
der Ganztagesgruppe, der Krippengruppe und derzeitigen Kinderzahlen eine Voll-
betreuung in Moorrege. Lediglich für Kinder aus Klevendeich und für Kinder, deren 
Eltern die Waldorfpädagogik bevorzugen, wird ein Kostenausgleich übernommen.  
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 

a) Mit der Einrichtung der Krippengruppe im DRK-Kinderhaus Moorrege hält die 
Gemeinde Moorrege für rund 17 % der Kinder zwischen 1 und 3 Jahren Krip-
penplätze vor. Die Vergabe der Plätze gestaltet sich schwierig. Durch Eltern-
umfragen im vergangenen Jahr wurde ein Bedarf festgestellt und der Bau der 
Krippe durch die Gemeinde vorangetrieben. Im Laufe des Jahres zogen Eltern 
ihre Zusagen zurück, andere kamen hinzu. Jedoch hat sich in anderen amt-
sangehörigen Gemeinden gezeigt, dass die Krippen spätestens nach einem 
halben Jahr voll belegt waren.  

b) Durch Integrationsmaßnahmen können derzeit einzelne Kindergartenplätze 
nicht belegt werden. Vier Gruppen wurden daher reduziert.  Derzeit werden 
die Kindertagesstätten von insgesamt 15 Kindern besucht, die die Integrati-
onsgruppe besuchen oder  an Einzelintegrations- bzw. heilpädagogische 
Maßnahmen teilnehmen. Die Betreuung dieser Kinder erfolgt kostendeckend.  

 
In der Integrationsgruppe im  DRK-Kinderhaus wird zum Kindergartenjahr 
2010/2011 lediglich ein Platz frei. Über den Bedarf an einer weiteren Integrati-
onsgruppe muss Anfang 2010 beraten werden, um rechtzeitig handeln zu 
können. 

 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 
Der Sozialausschuss nimmt die Aufstellung der Verwaltung zur Kenntnis.   
 
 
 
___________________ 
  (Weinberg) 
 
 
 
 



 
Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 276/2009/MO/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 02.11.2009 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ: 4/461.6712 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 25.11.2009 öffentlich 
Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 09.12.2009 nicht öffentlich 
Gemeindevertretung Moorrege 16.12.2009 öffentlich 

 
DRK-Kinderhaus Moorrege, Haushalt 2010 
 
Sachverhalt: 
 
Der DRK-Kreisverband Pinneberg e.V. hat den  Haushaltsvoranschlag 2010 (Anlage) 
für das DRK-Kinderhaus Moorrege vorgelegt. Einnahmen in Höhe von 352.550 Euro 
stehen Ausgaben in Höhe von 473.550 Euro gegenüber, so dass ein Zuschussbedarf 
von 121.000 Euro entsteht.  
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Seit dem 01.08.2008 besteht das DRK-Kinderhaus Moorrege aus einer  Regelgrup-
pe, einer Ganztagesgruppe bis 17.00 Uhr  und einer Integrationsgruppe. Zum 
01.12.2009 wird die Krippengruppe für 10 Kinder eröffnet.   
Die Haushaltsansätze entsprechen im Wesentlichen denen des Vorjahres. Erhöhun-
gen mussten für die Krippengruppe (Personalkosten, Reinigung, Fortbildung, Eltern-
beiträge) und für Arbeitsmaterialien für den Bildungsauftrag des Landes bereit ge-
stellt werden. 
 Die Kosten für Gebäude und Außenanlagen in Höhe von 3.100 Euro und die Ersatz-
beschaffungen in Höhe von 5.100 Euro wurden gesondert erläutert.  Die durchlau-
fenden Kosten für das kostendeckende Mittagessen in Höhe von 14.400 Euro wur-
den neu aufgenommen.   
 
 
Finanzierung: 
 
Der Zuschussbedarf für das Jahr 2010 in Höhe von 121.000 Euro ist bei der Hhst. 
4640.71700 bereitzustellen. Der Mietwert in Höhe von   50.000 Euro ist entsprechend 
durchzubuchen.  
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss empfiehlt/der Finanzausschuss empfiehlt/die Gemeindevertre-
tung beschließt, die vom DRK-Kreisverband Pinneberg e.V. aufgeführten Kosten für 
das DRK-Kinderhaus Moorrege für das Jahr 2010 anzuerkennen und einen Zu-
schuss in Höhe von 121.000 Euro zu gewähren, wobei sich die Jahresrechnung ent-
sprechend auswirken kann. 
  
 
 
 
___________________ 
   (Weinberg) 
 
 
 
Anlagen: 
 
Haushaltsplanung 2010 DRK-Kinderhaus Moorrege  
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Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 277/2009/MO/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 02.11.2009 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 25.11.2009 öffentlich 
Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 09.12.2009 nicht öffentlich 
Gemeindevertretung Moorrege 16.12.2009 öffentlich 

 
Kindergarten St. Michael, Haushalt 2010 
 
Sachverhalt: 
 
Der Kirchenkreis Pinneberg hat mit Schreiben vom 16.11.2009 (Anlage 1) den Haus-
haltsplanentwurf 2010 für den Kindergarten der Kirchengemeinde St. Michael Moor-
rege-Heist vorgelegt, aus dem ein gemeindlicher Betriebskostenzuschuss in Höhe 
von 137.620 Euro  erkennbar ist. Im Jahr 2009 betrug der Zuschussbedarf 138.660 
Euro.  
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Der evangelische Kindergarten besteht aus drei Regelgruppen mit einer Betreuung 
von 7.30 Uhr/8.00 Uhr bis 12.00 Uhr/14.00 Uhr. Eine Ganztagesbetreuung bis 16.00 
Uhr findet auf Grund der geringen Nachfrage seit dem 01.08.2009 nicht mehr statt. 
Die Früh- und Spätdienste werden mit 20 Kindern sehr gut besucht.  
 
Die beantragten Mittel entsprechen im Wesentlichen denen des Vorjahres. Durch 
den Wegfall der Ganztagesbetreuung konnten die Ansätze für die Elternbeiträge und 
die Personalkosten gesenkt werden.  
 
Für Bausondermaßnahmen werden 4.650 Euro benötigt. Diese werden für Büro- und 
Gruppenraumschränke, die Küchenumgestaltung und eine Bewegungsbaustelle im 
Außenbereich benötigt.  
 
 
 
 
 
Finanzierung: 
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 Der Zuschussbedarf für den Betrieb des evangelischen Kindergartens beträgt für 
das Jahr 2010  137.620 Euro und ist bei der Hhst. 46400.71700 bereitzustellen.  
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss empfiehlt/der Finanzausschuss empfiehlt/die Gemeindevertre-
tung beschließt dem Kindergarten der ev. luth. Kirchengemeinde Moorrege-Heist für 
das Haushaltsjahr 2010 einen Zuschuss in Höhe von höchstens  137.620 Euro zu 
gewähren, wobei sich die Jahresrechnung 2009 entsprechend auswirken kann. 
 
 
  
 
 
 
___________________ 
   (Weinberg) 
 
 
 
Anlagen: 
 
Haushaltsplanentwurf 2010, ev. Kiga Moorrege  
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Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 278/2009/MO/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 02.11.2009 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 25.11.2009 öffentlich 
Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 09.12.2009 nicht öffentlich 
Gemeindevertretung Moorrege 16.12.2009 öffentlich 

 
Waldkindergarten Waldzauber, Haushalt 2010 
 
Sachverhalt: 
 
Der Waldkindergarten Waldzauber  e.V. hat die vorläufige Kostenplanung für das 
Haushaltsjahr 2010 vorgelegt (Anlage). Einnahmen in Höhe von 46.988,50 Euro ste-
hen Ausgaben in Höhe von 75.730,00 Euro gegenüber, so dass sich ein Zuschuss-
bedarf in Höhe von 28.741,50 ergibt. 
 
Die Ausgaben im Bereich der Personalkosten sind aufgrund der Tariferhöhung und 
der Einrichtung des Spätdienstes gestiegen. Die Sachkosten entsprechen im We-
sentlichen denen des Vorjahres. Auf Grund der gestiegenen Personalausgaben wird 
mit Mehreinnahmen bei dem Landeszuschuss gerechnet.  
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Durch Elternbeiträge sind 40,7 % der Ausgaben gedeckt.  
 
 
Finanzierung: 
 
Für das Haushaltsjahr 2010 ist bei der Hhst. 4640.7170 ein Zuschuss in Höhe von 
29.591,50 Euro bereitzustellen, wobei sich die Jahresrechnung 2009 entsprechend 
auswirken kann. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss empfiehlt/der Finanzausschuss empfiehlt/die Gemeindevertre-
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tung beschließt, dem Waldkindergarten Waldzauber e.V. auf Grund der vorgelegten  
Kostenplanung für das Jahr 2010 einen Zuschuss von höchstens 29.591,50 Euro zu 
gewähren, wobei sich die Jahresrechnung 2009 entsprechend auswirken kann.  
 
 
 
 
___________________ 
    (Weinberg) 
 
 
 
Anlagen:  
 
Kostenplanung 2010 Waldkindergarten Waldzauber 
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